
Rechtsverordnung 

zur Neuordnung der Schulbezirke für die Grundschulen in der 

Trägerschaft der Stadt Borgholzhausen vom 16.12.1999 

Gemäß § 9 des Schulverwaltungsgesetzes (SchVG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 18. Januar 1985, zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. 
November 1997 (SGV.NW. 223) in Verbindung mit § 7 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 

(GV.NW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. Juni 1999 (GV.NW. S. 386) hat 
der Rat der Stadt Borgholzhausen in seiner Sitzung am 25. November 1999 folgende 
Rechtsverordnung beschlossen: 

§ 1  

In der Stadt Borgholzhausen sind die Schulbezirke für die Grundschulen wie folgt 

geordnet: 

(1) Der Schulbezirk der Gräfin-Maria-Bertha-Grundschule. Osningstraße 10, 
umfaßt das Gebiet der Ortsteile Barnhausen, Borgholzhausen (Innenstadt), 

Hamlingdorf und Wichlinghausen. 

(2) Der Schulbezirk der Grundschule Burg Ravensberg. Am Ravensberg 55, 
umfaßt das Gebiet der Ortsteile Berghausen, Casum, Cleve, Holtfeld, 
Kleekamp, Oldendorf, Ostbarthausen und Westbarthausen. 

§ 2  

(1) Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 3 SchVG wird zur Erreichung gleichmäßiger 
Klassenstärken in beiden Schulbezirken ein Überschneidunqsqebiet gebildet, 

das folgende Straßen umfaßt:
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Haarberg 
Am Krummen Acker  
Am Schulzen Garten  
Amselweg 
Bahnhofstraße (Innenstadtbereich) 
Barenbergweg 
Berghauser Weg (Innenstadtbereich) 
Berliner Straße 
Drosselweg 
Finkenweg 
Goethestraße 

Hamlingdorfer Weg 

In der Lake  

Kleines Moor 

Königsberger Straße 
Lessingstraße 
Masurenweg 

Mecklenburger Weg 
Meisenweg 

Samlandweg 
Schillerstraße 
Schlesierweg 
Südstraße 

Weststraße 



Hartmann 
Schriftführerin 

(2) Das Schulverwaltungsamt der Stadt Borgholzhausen legt jährlich für die im 
Überschneidungsgebiet wohnenden, schulpflichtig werdenden Kinder die 
jeweils zuständige Grundschule fest. 

§ 3  

Die Abgrenzungen der Schulbezirke und des Überschneidungsgebietes ergeben 

sich aus der beigefügten Übersichtskarte, die Bestandteil dieser 

Rechtsverordnung ist 

§4 

Diese Rechtsverordnung tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft. 

 

KeIIer 
Bürgermeister
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